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            ANDACHT 
 
 

 
 
Die Jahreslosung für 
2024 führt uns direkt 
zum Kern von unserem 
Glauben: Liebe.  
Liebe – wenn wir sie 
erfahren, fühlen wir uns 
wie im siebten Himmel. 
Liebe – wenn wir sie 
leben sollen – in diesen 
Zeiten voller Angst, 
Unsicherheiten, Hass 
und Gewalt, scheint sie uns sehr 
weit weg, eine Überforderung. 
 
Doch ist Liebe der Kern unseres 
Glaubens. Paulus schließt mit 
dieser Ermahnung seinen ersten 
Brief an die Gemeinde in Korinth. In 
ihr legt er sein Lied über die Liebe 
noch einmal ans Herz der 
Gemeinde: 
 
Und wenn ich alle meine Habe den 
Armen gäbe und meinen Leib 
dahingäbe, mich zu rühmen, und 
hätte der Liebe nicht, so wäre mir’s  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
nichts nütze. 
Die Liebe ist langmütig 
und freundlich, die Liebe 
eifert nicht, die Liebe 
treibt nicht Mutwillen, sie 
bläht sich nicht auf, sie 
verhält sich nicht unge-
hörig, sie sucht nicht das 
ihre, sie lässt sich nicht 
erbittern, sie rechnet das 
Böse nicht zu, sie freut 

sich nicht über die Ungerechtigkeit, 
sie freut sich aber an der Wahrheit; 
sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie 
hofft alles, sie duldet alles. 
(1. Korinther 13, 3-7) 
 
Liebe entspringt aus der Liebe, die 
Gott uns schenkt. Gott schenkt uns 
in besonderer Weise seine Liebe. In 
einem Kirchenlied heißt es: 
 
„Liebe ist nicht nur ein Wort. Liebe das 
sind Worte und Taten. Als Zeichen der 
Liebe ist Jesus geboren. Als Zeichen der 
Liebe für diese Welt.“  
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                                                                                  ANDACHT    
  

Weihnachten ist das Fest der Liebe, 
die Gott uns in Jesus erweist. Gott 
kommt in unsere Welt. Anders als 
Menschen es erwarten. Gott wird 
selbst Mensch. Er ist kein 
Übermensch, nein, er ist ganz 
Mensch, durchlebt Geborgenheit 
und Abweisung, Leid und Schmerz, 
Vergänglichkeit und eine liebevolle 
Beziehung zum himmlischen Vater. 
Ganz Mensch. Jesus. Das Kind in der 
Krippe. 
Mit der Feier seiner Geburt lassen 
wir uns in den Weckruf Gottes ein, 
der in uns seine Liebe wachruft und 
wirken lassen will. Denn Frieden auf 
Erden bleibt die frohe Botschaft 
und Verheißung gerade in Kriegs-
zeiten. Das Dunkel bleibt nicht 
dunkel. Denn Gott selbst kommt in 
das Dunkel, in unsere Dunkelheit. 
 
Liebe ist Wort und Tat von Gott her. 
Eine Saat, die in uns aufgehen 
möchte. 
 
Aber Liebe leben, ist nicht so 
einfach. Wie oft meinen wir es gut 
und erreichen das Gegenteil. Eine 
kleine Geschichte von Christa Reinig,  
 
Der Skorpion. 
Er war sanftmütig und freundlich. 
Seine Gesichtsform, Augen und 
Brauen, Nase und Ohrläppchen 

scheinen eine andere Sprache zu 
sprechen. Sie stehen für Hinterlist, 
unstillbare Neugier, Hang zum 
Verbrechertum und ein grausamer 
Zug spielt um seinen Mund. Ob er sich 
selbst so negativ sieht oder ob ihn 
andere so bewerten, bleibt offen. Am 
liebsten vergräbt er sich hinter den 
Büchern. Er will nicht unter Menschen 
und versucht jede Begegnung zu 
vermeiden. Nur wenn alle Bücher 
ausgelesen sind, dann ist es 
unvermeidbar, dass er aus dem Haus 
geht. 
Eine kurzsichtige Frau bittet ihn, Geld 
zu wechseln und es wäre ein Leichtes, 
die Scheine zu vertauschen und etwas 
für sich herauszuholen. Aber er 
erinnert sich daran, dass seine Augen 
für Hinterlist stehen und verzichtet 
darauf. 
Auch bei den weiteren Begegnungen 
nimmt er sich immer mit Hinblick auf 
seine Natur zurück, beherrscht sich 
und hört über Beschimpfungen 
hinweg. Jede Begegnung hätte sonst in 
eine völlig falsche Richtung laufen 
können. 
In der Buchhandlung findet er ein 
Buch, das er gerne gehabt hätte, aber 
es ist zu teuer für ihn und stellt es 
zurück. Am Ende entscheidet er sich 
für ein preiswerteres. Beim Bezahlen 
entdeckt der Kunde in der Schlange 
hinter ihm,  dass er im Begriff ist,  das  
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            ANDACHT 
 
 
 

letzte Buch von einer Ausgabe zu 
kaufen, die er so gerne gehabt hätte. 
Er verzichtet und reicht ihm das Buch. 
Der andere Kunde kann sich an dem 
Buch gar nicht satt sehen und verlässt 
nach dem Bezahlen begeistert den 
Laden. 
Dem Buchhändler ist die Szene nicht 
entgangen. Weil das ein guter Kunde 
war, bietet er dem Skorpion das teure 
Buch an. Der winkt ab, das kann er 
sich nicht leisten. „Doch, sie können“, 
sagt der Buchhändler, „eine Liebe ist 
der anderen wert.“ Der Skorpion weint 
fast. Mit beiden Händen presst er das 
Buch fest an sein Herz und da er nichts 
mehr frei hat, reicht er dem Buch-
händler zum Abschied seinen Stachel. 
Der drückt ihn und fällt tot um. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Liebe leben, ist es vergebliche 
Liebesmüh? 
Mit Paulus behaupte ich: Nein, im 
Gegenteil. Liebe bereichert und 
lässt gerade Gottes Liebe auf Erden 
aufblühen. Gutes entsteht aus ihr. 
Denn sie verändert zum Guten.  
Wir dürfen in Gottes Liebe 
hineinwachsen durch Empfangen 
und Tun in Liebe. 
Wir haben ein ganzes weiteres Jahr 
dazu Zeit! 
 
Ich wünsche uns eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit und 
ein Jahr 2024 voller Liebe. 

 Pfarrerin Ilona Fritz 
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             AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 

Aus dem Presbyterium 

 
Das Presbyterium hat in den 
vergangenen Monaten zwei 
Schwerpunkte beraten und 
ausgeführt: 
 
Die Vorbereitungen zur Wahl 
eines neuen Presbyteriums 
Auf der Gemeindeversammlung am 
24. September 2023 stellte das 
Presbyterium die Kandidatinnen 
und Kandidaten vor, die sich bis zu 
diesem Zeitpunkt für die Liste 
haben aufstellen lassen. Die Anzahl 
entsprach der Anzahl der Plätze für 
das Presbyterium. Die Gemeinde-
versammlung hat keine neuen 
Kandidatinnen und Kandidaten  
vorgeschlagen. Nach der 
Gemeindeversammlung hat das 
Presbyterium die Liste als definitive 
Kandidatinnen und Kandidatenliste 
zum Kirchenkreis Trier zur Prüfung 
geschickt. 
Der Kirchenkreis hat die Liste 
angenommen und die Genannten 
für „gewählt“ erklärt. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich im nächsten 
Gemeindebrief vor. 
 
 
 

Die Finanzen 
In der Oktobersitzung war Herr 
Michael Thomas, stellvertretender 
Leiter des Verwaltungsamtes Trier, 
zu Gast, um über den Jahres-
abschluss 2022, das laufende 
Haushaltsjahr und den Doppel-
haushalt 2024/2025 zu sprechen. 
Die Gemeinde befindet sich in einer 
gesunden Situation. Diese Situa-
tion bereitete zwei Entscheidungen 
für die Haushalte 2023 und 
2024/2025 vor.  
 
Das Presbyterium hat beschlossen, 
in die Weiterbildung der Gemeinde-
pädagogin Frauke Euen zur 
Diakonin zu investieren. Diese 
Weiterbildung dauert zwei Jahre. 
Sie hat am 30. Oktober 2023 
angefangen. Die Wochenstunden 
von Frau Euen sind für diesen 
Zeitraum auf 32 Wochenstunden 
erhöht. Sie ist pro Woche 16 
Stunden für die Fortbildung freige-
stellt, 2 Wochenstunden arbeitet 
Frau Euen für den Kirchenkreis Trier 
und 14 Wochenstunden für unsere 
Kirchengemeinde. Der Kirchenkreis 
hat entschieden, 8 Stunden von der 
Freistellung zu refinanzieren. 
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                                                   AUS DEM GEMEINDELEBEN              
  

Frauke Euen ist am Montag und 
Dienstag für die Weiterbildung 
freigestellt von der Arbeit in der 
Gemeinde. Ab mittwochs ist sie 
wieder erreichbar. 
Das Presbyterium ist Frau Euen 
sehr dankbar für die Bereitschaft, 
diese Weiterbildung anzugehen 
und damit für den gesamten 
Kirchenkreis in Zukunft als 
Diakonin arbeiten zu können. Der 
Kirchenkreis erwartet einen großen 
Mangel an Personal für die Kirchen-
gemeinden. 
 
Die Finanzierung der neuen 
Fasenorgel war anders gedacht und 
beschlossen (2016/2017). Um die 
Finanzlast auf die Haushalte zu 
minimieren, hat das Presbyterium 
beschlossen, den noch aus-

stehenden Betrag in Höhe von  
103.148,45 € aus der Rücklage zu 
bezahlen. Die Fasenorgel wird in  
den kommenden 9 Jahren 
abgeschrieben. Das Presbyterium 
wird weiterhin Konzerte oder 
andere Aktionen planen, um die 
Rücklagen wieder anzufüllen.   
 
Des Weiteren:  
Das Presbyterium hat die 
Gemeinde-onzeption angepasst. 
Sie finden Sie auf unserer 
Webseite. 
Im Pfarrhaus war ein Wasser-
schaden, der nun behoben ist. Eine 
neue Küche wird eingebaut. 
Danach wird das Pfarrhaus zur 
Vermietung über die Maklerin Frau 
Niederprüm freigegeben. 

                                                           if
 

 
 

Dankesfest 
 
Wir möchten gern mit Ihnen und 
Euch unser Mitarbeiterdankesfest 
am Sonntag, den 04.02.2024 im 
Anschluss an den Gottesdienst 
feiern. Als herzliches DANKE für 
Ihre Arbeit, Ihren Einsatz und Ihre 
Talente, die Sie in unsere 
Gemeinde einbringen.  
 

Alle haupt-, ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/-innen bzw. Helfer/ 
innen bekommen auch noch mal 
eine persönliche Einladung.          

st 
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            AUS DEM GEMEINDELEBEN      
 

Zu den Gottesdiensten 

 
Zu den Gottesdiensten am Sonntag 
1. Advent 

Am ersten Advent laden wir Sie ein 
sich auf die Advents- und 
Weihnachtszeit einzustimmen. Sie 
können den ganzen Tag bei uns 
sein! 
Der Gottesdienst am Vormittag mit 
dem Thema: Gott begegnen wird 
traditionell nach der Vorlage der 
Frauenhilfe der EKiR gestaltet. In 
dieser festlichen Feier „weihen“ wir 
unsere vier neuen Antependien ein. 
Antependium stammt vom 
lateinischen ante „vor“ und pendere 
„hängen“. Sie sind seit dem 4. Jahr-
hundert nach Christus Vorhänge 
am Altar, zum Teil bekleideten sie 
auch Seitenteile des Altars. Auf 
ihnen sind die Symbole für die 
jeweiligen Zeiten im Kirchen-
kalender abgebildet in und auf den 
liturgischen Farben des Kirchen-
jahres.  
Zurzeit haben wir nur ein 
Antependium für das ganze Jahr. 
Ihn ergänzen wir mit vier neuen 
Antependien in den liturgischen 
Farben: lila (Advent- und 
Passionszeit), weiß (Weihnachts- 
und Osterzeit), grün (Trinitätszeit) 
und rot (Pfingsten, kirchliche 

Feiertage). Mit der Einführung der 
Antependien schließen wir die 
Sanierung des Innenraums unserer 
Kirche ab. 
 
Nach dem Gottesdienst sind Sie 
herzlich eingeladen zur Eröffnung 
des Adventsbasars und den letzten 
Tag der Krippenausstellung im 
Gemeindesaal. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
 
Um 17 Uhr feiern wir ökumenisch in 
der Basilika die Adventscarols: 
Öffnet weit auf Himmel und Erde. 
Biblische und poetische Texte 
geben Worte an das tiefe 
menschliche Verlangen nach 
Frieden auf Erden. Der Projektchor 
Vocalensemble 23 unter der 
Leitung von Christoph Schömig hat 
„alte“ und „neue“ Adventslieder 
vorbereitet. Die Adventslieder 
werden im Wechsel von Chor und 
allen gesungen. So werden Augen, 
Ohren, Stimme und Herz auf den 
Advent eingestimmt.  
Herzliche Einladung! 
 
Der 2. und 3. Advent nimmt uns 
weiter mit auf den Weg nach 
Weihnachten. 
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                                                   AUS DEM GEMEINDELEBEN              
  

Dieses Jahr fällt der 4. Advent und 
Heiligabend zusammen. Wir leiten 
an diesem Sonntag den Heilig-
abend mit einem Krippenspiel um 
15 Uhr im Konvikt ein. Um 17 Uhr 
feiern wir den Heiligabendgottes-
dienst in der Evangelischen Kirche. 
Der Gottesdienst zum 1. Weih-
nachtsfeiertag findet dieses Jahr in 
der Kapelle des Altenheims in 
Waxweiler statt. 
 
Silvester fällt auf einen Sonntag. 
Darum feiern wir den Abschluss des 
Jahres 2023 im Vormittagsgottes-
dienst um 10 Uhr.  
Das neue Jahr begrüßen wir am 
ersten Sonntag vom neuen Jahr, am 
07.01.2024. 
 
4. Februar 2024 
Es ist nicht selbstverständlich, dass 
Erwachsene sich zur Konfirmation 
entscheiden. Heike Schlasse ist in 
der ehemaligen DDR geboren und 
aufgewachsen. Sie wurde getauft, 
aber nicht konfirmiert. Seit zwei 
Jahren wohnt Heike Schlasse in 
unserer Kirchengemeinde und 
möchte sich gerne im Presbyterium 
für die Kirchengemeinde einsetzen. 
Während der letzten Monate hat 
sie Konfirmandenunterricht für 
Erwachsene erhalten. Am 
04.02.2024 ist ihre Konfirmation 

geplant. Es ist ein besonderer 
Moment für sie und uns. Mit dem 
Mittagessen beginnt das Mit-
arbeiter*innen Dankfest. 
 
Zu den Gottesdiensten unter der 

Woche 

Ökum. Taizé Gottesdienste 
In Taizé wird zur Vorbereitung auf 
Weihnachten die „Nacht der 
Lichter“ gefeiert. Es ist ein 
Gottesdienst mit besonderer 
Atmosphäre von Stille, Texten und 
Taizéliedern. Herzliche Einladung 
am Freitag, 15.12.2023 um 19 Uhr 
in der Kapelle in Niederprüm. 
Weitere Termine siehe Seite 19. 
 
Ökumenisches Friedensgebet 
Das Friedensgebet, das wir mit den 
katholischen Geschwistern feiern, 
findet am Freitag, den 19.01.2024 
um 18 Uhr in der Evangelischen 
Kirche statt. Ausgangstexte sind 
Gebete vom Papst Franziskus zu 
dieser Feier. Eine ökumenische 
Vorbereitungsgruppe gestaltet das 
Gebet. Das Vorbereitungstreffen 
findet am Freitag, 12.01.2024 um  
9 Uhr statt.  
Es ist gut in dieser Zeit, miteinander 
für den weltweiten Frieden zu 
beten.  
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                                                                GOTTESDIENSTPLAN             
  

 
 

     Dezember 
 

� 
Sonntag 
1. Advent 

Adventsgottesdienst gestaltet 
von Frauen aus der Gemeinde 

 
 

10 Uhr 
 

 
 „Advents-Carols“ in der Basilika 

 
Projekt- 
chor 

17 Uhr 
 

� 
Sonntag 
2. Advent 

Gottesdienst in Prüm (K, M) 
 

Hellwig 
 

10 Uhr 
 

� 
Freitag 
 

Jugendgottesdienst 
 

Jugend- 
ausschuss 

18.30 Uhr 
 

� 

Sonntag 
3. Advent 

Gottesdienst in Prüm + Taufe 
 

Fritz 
 

10 Uhr 
 

� 
Sonntag 
4.Advent/Heiligabend 

Krippenspiel im Konvikt Prüm 
 

  
 

15 Uhr 
 

 
 Gottesdienst in Prüm 

 
Fritz 

 

17 Uhr 
 

� 

Montag 
1. Weihnachtstag 

Gottesdienst im Altenheim 
Waxweiler (Agapemahl) 

Fritz 

 

10 Uhr 
 

V 

Sonntag 
Silvester 

Gottesdienst in Prüm (A) 
 

Fritz 

 

10 Uhr 
 

    

   Januar 
 

� 

Sonntag 
1. So. n. Epiphanias 

Neujahrsgottesdienst in Prüm  
 

Fritz  
 

10 Uhr 
 

	 

Sonntag 
2. So. n. Epiphanias 

Gottesdienst in Prüm (A, K, M) 
 

Fritz 
 

10 Uhr 
 


 
Sonntag 
3. So. n. Epiphanias 

Gottesdienst in Prüm 
 

Fritz  
 

10 Uhr 
 

� 

Sonntag 
Letzt. S.n. Epiphanias 

Gottesdienst in Prüm 
 

Fritz 
 

10 Uhr 
 

   

   Februar 
 

� 

Sonntag 
Sexagesimae 

Gottesdienst in Prüm + 
Erwachsenenkonfirmation 

Fritz 
 

10 Uhr 
 

 

Sonntag 
Estomihi 

Gottesdienst in Prüm (A, K, M) 
 

Fritz 
 

10 Uhr 
 

� 

Sonntag 
Invocavit 

Gottesdienst in Prüm 
 

Fritz  
 

10 Uhr 
 

� 

Sonntag 
Reminiszere 

Gottesdienst in Prüm 
 

Fritz 
 

10 Uhr 
 

 

(A) = Abendmahl        (K) = Kigo „Die Kirchenmäuse“       (M) = Mitbringmittagessen 

 
13 



 

             KINDER- UND JUGEND 
 
 

Rückblick Konfi Camp 
 
Es war wieder soweit: 5 Tage Konfi 
Camp – mit spannenden Themen, 
gutem Austausch, tollen 
Menschen und interessanten 
Ausflügen. Es war eine tolle Zeit! 
Das Camp stand unter dem 
Motto: Himmel & Hölle und alles 
was dazwischen ist… 
Am ersten Tag konnten wir uns 
gegenseitig kennenlernen und 
uns in verschiedenen kreativen 
und sportlichen Workshops aus-
probieren. 
Die folgenden 3 Tage wurden 
thematisch passend zum Motto 
der Freizeit gefüllt: 
1. Himmel = Gut!?  

Hölle = Böse?!   
Von Schuld und Vergebung 
Wir tauchten in die Ge-
schichte von König David und 
Batseba in Form eines 
Bibliologs ein. Eine Ge-
schichte über Macht und 
Schuld.  
…etwas auf dem Kerbholz 
haben…  
Was ist meine Schuld, was 
bedeutet Schuld für mich? 
Wir haben persönliche Kerb-
hölzer gestaltet, die am 
Abend im Lagerfeuer ver-
brannt wurden. 

2. Hölle auf Erden!?! Hiob 
Bei all dem Leid: Was tröstet 
wirklich? Oder die 4 falschen 
Freunde von Hiob. Welcher 
Freund wäre ich in dieser 
Geschichte? 
Gibt es Gott trotzdem? Wir 
haben Trostgläser mit 
Hoffnungsversen aus der 
Bibel gestaltet. Ein Licht in 
der Finsternis! 

3. Ein neuer Himmel eine neue 
Erde: Alles wird gut?! 
Gibt es ein Wort aus dem Text 
das dir Hoffnung macht? 
Welches Wort aus dem Text 
würdest du einem Menschen 
sagen, der Trost braucht? 
Wie stellst du dir das Leben 
nach dem Tod vor? Jeder Konfi 
hat seine Vorstellungen krea-
tiv umgesetzt indem wir 
Hoffnungskisten gebastelt 
haben.  

Am Abschlussabend feierten wir 
gemeinsam Gottesdienst, der von 
Konfis und Jugendlichen selbst 
gestaltet wurde. Wie kam der 
Regenbogen in den Himmel?! –   
eine Verbindung zwischen 
Himmel und Erde! 
Auch die Ausflüge waren passend 
zum    Thema     ausgesucht    und  
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                                                             KINDER- UND JUGEND      
 
 
kamen sehr gut bei den Konfis an. 
Wir hatten eine sehr interessante 
Führung in Vogelsang und wer 
mochte konnte sich mit allen 
Sinnen auf den Wilden Weg 
Kermeter machen und ganz in die 
Wildnis des Naturparks Eifel 
tauchen.  
Immer wieder ein Highlight auf 
dem Konfi Camp: Andere 
Gemeinden Kennenlernen und 
etwas mit ihnen zusammen 
unternehmen zu dürfen. 
Und oft am Rande von all den 
vielen Einheiten und Aktionen 

passieren die kleinen wunder-
baren Dinge, die eine große 
Wirkung haben. Wo man sich auf 
andere einlassen muss, zu-
sammen in einem Zimmer mit 
Konfis aus anderen Gemeinden. 
Dann hat einer eine kreative Idee 
und damit diese umgesetzt 
werden kann müssen alle mit-
anpacken. Und das tun sie dann 
auch. Das sind doch wunderbare 
Erfahrungen die einem keiner 
mehr nehmen kann.   

Team Prüm und Konfis 2024 

 

 
 

 

 

Direkt im Anschluss machten sich 
4 Jugendliche aus unserer Ge-
meinde gemeinsam mit Frauke auf 
ein ganz anderes Abenteuer: 
Juleica WG! 
Für 6 Tage zogen sie in eine WG 
auf Zeit organisiert von der AG 
Jugend Prüm. In der AG Jugend 
sind alle Beteiligten der Kinder- 
und Jugendarbeit auf Kommunaler 
und Kirchlicher Ebene vertreten 
und können auf eine 30-jährige 
Zusammenarbeit zurückblicken. 
Insgesamt 14 Jugendliche wagten 
das Experiment. Wir hatten eine 
tolle Gemeinschaft, eine gute 
Gruppendynamik und die 
theoretischen Einheiten waren 

abwechslungsreich und spannend 
gestaltet, so die Rückmeldung 
von den Jugendlichen. Irgendwo 
im Nirgendwo im Westerwald 
konnten wir uns ganz und gar 
ohne Handyempfang und fast gar 
keinem WLAN aufeinander ein-
lassen. Auch das war für alle Be-
teiligten eine besondere Er-
fahrung. Anfang November traf 
die Gruppe sich nochmal in Prüm 
in unserem Gemeindehaus zur 
Präventionsschulung gegen se-
xualisierte Gewalt – dies ist ein 
besonders wichtiger Bestandteil 
in der Ausbildung der Juleica 
Schulung. Fazit des Experiments: 
Positiv für alle Beteiligten!  
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             AUS DEM GEMEINDELEBEN          
 
 

Interkulturelles Kochen 
 
Herzliche Einladung! 
Kochen verbindet! 
Wir bitten um Anmeldung unter 
01522/9539943 bei Frauke Euen 
bis zum 10.01.2024.                    fe 
 

                                                            
       
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

Krippenspiel 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wenn die Krippe lebendig wird!  
Herzliche Einladung zu unserem 
Krippenspielgottesdienst an Heilig 
Abend um 15 Uhr in der Kapelle im 
Konvikt.  

fe
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Ideenbox – Nachhaltigkeit in der Adventszeit 
 

- Verwende für die Plätzchenbäckerei Dauerbackfolie oder Backmatten 
aus Silikon statt unzählige Blätter Backpapier! Du kannst sie einfach 
mit Wasser und Spülmittel reinigen und immer wieder verwenden. 
- Willst du Plätzchen verschenken? Fülle sie in ein leeres Glas anstelle 
in Cellophantüten. Das Glas kannst du schön verzieren und beschriften 
und die Plätzchen bleiben darin frisch. 
 



 

                                                             KINDER- UND JUGEND     
 
 

Jugendgottesdienst 
 

Jugendgottesdienst heißt nicht, 
dass nur Jugendliche kommen 
dürfen, sondern es ist ein 
Gottesdienst, den die Jugendlichen 
vorbereiten und gestalten: 
Herzliche Einladung an ALLE!!!  
15.12.2023 um 18.30 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Prüm! 
Im Anschluss lädt der Jugend-
ausschuss zum gemütlichen 
Jahresabschluss ein: meet & eat! Es 
gibt Punsch, Bratäpfel und Crepés! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Kirchenmäuse 
 

Wir möchten nochmal alle Familien 
mit Kindern herzlich zu unserm 
monatlichen Kindergottesdienst 
„Kirchenmäuse“ einladen. Er findet 
immer um 10 Uhr in der Jugend-
etage parallel zum Gottesdienst in 
der Kirche statt.  
Der Kindergottesdienst findet im 
gemütlichen Rahmen mit einer 

kleinen biblischen Geschichte 
statt, bei der die Kinder oft 
miteinbezogen werden. Danach ist 
Zeit zum Spielen, Basteln und 
Erzählen.                                         fe 
 
 

 
 

Adventsfenster 
 

In diesem Jahr wird das 
Adventsfenster von vielen 
verschiedenen Menschen unserer 
Gemeinde gestaltet und zu einem 
Bild zusammengefügt. Machen Sie 

Halt an unserem Gemeindehaus 
und eine kleine Pause und 
betrachten es. Ab dem ersten 
Advent ist es sichtbar.  

fe 
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                                                                           TREFFPUNKTE          
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Kindertreff 
 

Mittwoch, 12.30 - 15 Uhr 

Wöchentlich (außer in den Ferien) 

 

Konfi-Gruppe 2024 
 

Freitag, 16.30 - 18 Uhr 

01.12. (16 Uhr) 
12.01. & 26.01. 
09.02. & 23.02. 

Jugendtreff 
 

Freitag, 18 - 21 Uhr 

Wöchentlich (außer in den Ferien) 

 

Seniorencafé 
 

Dienstag, 14.30 - 16.30 Uhr 

12.12. (Adventsfeier) 

09.01. & 23.01. 

13.02. (Karneval) & 27.02. 

Frauentreff mit Frühstück 
 

Dienstag, 10 - 12 Uhr 

19.12., 16.01., 20.02. 

UHU‘s - Frauentreff 
 

Mittwoch, 19 - 21 Uhr (NEU) 

06.12., 03.01., 07.02. 

  

Singkreis 
 

Donnerstag, 10 - 12 Uhr 

14.12. 

11.01. & 25.01. 

08.02. & 22.02. 

Die Kirchenmäuse 
 

Sonntag, 10 - 11 Uhr 

10.12., 14.01., 11.02. 

Ökum. Taizé-Gebet 
 

Sonntag, 18.30 Uhr 

in der Basilika Prüm 

28.01.  

25.02.  

Konfi-Gruppe 2025 
 

Freitag, 16.30 - 18 Uhr 

08.12. 
19.01. 

02.02. & 16.02. 



 



 

                                                        PRESBYTERIUMSWAHL      
 

 
Das neue Presbyterium ab März 2024 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
Am 10. März 2024 wird der ausscheidende Presbyter Wolfgang Scheuch 
offiziell verabschiedet und am 17. März 2024 werden die Gewählten in ihr 
Amt eingeführt. Sie sind bereits jetzt herzlich zu diesen Gottesdiensten 
eingeladen. 
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Anette Bräuninger 
59 Jahre 
Olzheim 

Ulrich Euen 
59 Jahre 

Seiwerath 

Andrea Schmitz 
49 Jahre 

Gondenbrett 

Jörg Hellwig 
62 Jahre 
Heisdorf 

Antje Schmidt 
59 Jahre 
Leidenborn 

Heike Schlasse 
48 Jahre 
Lünebach 

Sylvia Tunger 
42 Jahre 
Seiwerath 
Mitarbeiter-Presbyterin 

Ilona Fritz 
61 Jahre 
Habscheid 
Pfarrerin 



 

            AUS DEM GEMEINDELEBEN 
  

 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  

des Fördervereins der Ev. Kirchengemeinde Prüm e.V. 
 
Der Vorstand lädt alle Mitglieder 
des Fördervereins zur diesjährigen 
Jahresmitgliederversammlung am 
Sonntag, 21. Januar 2024 im 
Anschluss an den Gottesdienst in 
der Evangelischen Kirche in Prüm 
ein. 
Tagesordnung: 
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2  Bericht des Vorstands über 

Aktivitäten im letzten Jahr 
TOP 3  Bericht des Geschäfts-

führers über die Kassenlage 

TOP 4  Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5  Entlastung des Vorstands  

(Antrag, Abstimmung, 
Feststellung durch Kassen-
prüfer oder andere Person) 

TOP 6  Vorschläge für Aktivitäten 
des Fördervereins, Anträge 
an den Förderverein 

TOP 7  Verschiedenes 
 

Für den Vorstand 
Karl-Ludwig Pentzlin 

Vorsitzender 
 

 

 

Weltgebetstag 2024 

 
Am Freitag, den 01.03.2024 
kommen weltweit Christinnen 
und Christen zum Weltgebetstag 
zusammen. Die Texte kommen 
aus der Gemeinschaft der 
palästinensischen Christinnen. 
Sie haben große Aktualität. 
Herzliche Einladung zum ersten 
Vorbereitungstreffen am 
Mittwoch, 17.01.2024 um 18 
Uhr im Gemeindehaus. Weitere 
Termine nach Absprache. 

Es lädt herzlich ein: 
Ev. Kirchengemeinde Prüm, 
Katholischer Frauenbund Prüm, 
Evangelisch freie Gemeinde Prüm 
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            INTERVIEW 
 

Ein ganz normales Gemeindeglied 
Heute: Mojtaba Taherkhani, 42 Jahre, Prüm 

Auf dieser Seite antworten Gemeindeglieder auf Fragen aus ihrem Leben. 
 
 

Was würde fehlen, 
wenn es dich nicht 
gäbe?  
Mojtaba Taherkhani 

 
Der Mensch, der 
dich am besten 
kennt? 
Meine Schwester 
Sahar. 

 
Als Kind wolltest 
du...  
immer mit den 
Händen arbeiten. 

 
Welches Thema 
würdest du gerne 
diskutieren, wenn du im 
Presbyterium wärst?  
Wie lebe ich mein Christ sein in 
dieser Zeit in Deutschland, ganz 
praktisch. 

 
Zu deinem Beruf bist du 
gekommen, weil...  
mein Onkel mich für meinen Beruf 
als Goldschmied begeistert und das 
Handwerk mich gelehrt hat. 

Das Wichtigste im 
Leben ist doch…  
Mensch sein. 

 
Wenn Gott dir täglich 
einen Satz zuflüstern 
würde, was sollte er 
dir sagen?  
Gib die Hoffnung nicht 
auf. Ich bin bei dir. 

 
An welchen Gottes-
dienst erinnerst du 
dich besonders gern?  
Jedes Mal wenn wir 
Abendmahl feiern, 
erlebe ich einen 
besonderen Gottes-   

 dienst. 

 
Am Ende deines Lebens möchtest 
du sagen...  
Ich war ein fröhlicher, respektvoller 
und liebender Mitmensch. 
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                                                                                RÜCKBLICK      

 
  

Konfi-Camp 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
Juleica-Schulung 
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Evangelische Kirchengemeinde Prüm 
Hillstraße 15 * 54595 Prüm 

Dass Frieden wird  
wünsche ich dir und mir,  
und Menschen und Erde. 
 
Frieden,  
höher als unsere Vernunft. 
Er schenke uns eine Hoffnung,  
die hinausreicht über die Zeit.  
 
Er erfülle uns mit seiner Kraft,  
die größer ist,  
als wir denken können.  
 
Er bewahre uns und  
verwandle uns und die Erde. 
 

Tina Willms 


